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Das transparente Versicherungskonto.

Strategische Hintergründe für die Einführung der IDEAL 
UniversalLife – exogene Faktoren 



4

Das transparente Versicherungskonto.

Strategische Hintergründe für die Einführung der IDEAL UniversalLife

Aktuelle Rahmenbedingungen 

• gesetzliche Neuregelungen (Solvency II, LVRG, IDD etc.) sorgen für Umbruch

• erhöhte Transparenzanforderungen

• Altersvorsorgenotwendigkeit steigt vor dem Hintergrund der demografischen 
Entwicklung

• „Flickenteppich“ von Versicherungen bei verschiedenen Anbietern verwirrt 
Verbraucher

• immer noch fehlende Produkttransparenz trotz verschiedener gesetzlicher Initiativen  

• zunehmendes individuelles Absicherungsbedürfnis in Abhängigkeit zur aktuellen 
Lebenssituation

• Lebensversicherungen haben das Image langfristiger Verpflichtungen ohne 
erkennbaren Nutzen

• Digitalisierung treibt Innovationen
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Das transparente Versicherungskonto.

Strategische Hintergründe für die Einführung der IDEAL UniversalLife

Die Zukunft ist digital und…

Absatz von Smartphones in Deutschland
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Das transparente Versicherungskonto.

Strategische Hintergründe für die Einführung der IDEAL UniversalLife

…macht auch vor dem Alter nicht halt

Anteil der Nutzer sozialer Netzwerke in Deutschland nach Alter

Quelle: Statista, Umfrage: Anteil der Nutzer von sozialen Netzwerken und Communities in Deutschland nach Alter im Jahr 2013
Statista, Aktivität in sozialen Netzwerken nach Alter in Deutschland im Juni 2009
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Das transparente Versicherungskonto.

Strategische Hintergründe für die Einführung der IDEAL UniversalLife

• Für das Jahr 2015 wird in 
Deutschland mit einer 
Mobiltelefonverbreitung von rund 
85,5% gerechnet.

• Über 70% der Nutzer nutzen 
Kurznachrichtendienste!

• E Mail, SMS, WhatsApp und 
andere digitale 
Kommunikationswege 
beherrschen den Alltag

Anteil der befragten Smartphone-Nutzer, die die folgenden 

Funktionen mit ihrem Smartphone nutzen 

Quelle: Statista, Anteil der befragten Smartphone-Nutzer, die die folgenden Funktionen mit ihrem Smartphone nutzen 2015
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Das transparente Versicherungskonto.

Strategische Hintergründe für die Einführung der IDEAL 
UniversalLife – Zielsetzungen und Perspektiven
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Das transparente Versicherungskonto.

Strategische Hintergründe für die Einführung der IDEAL UniversalLife

Der Innovationskern: Die neue Plattform der IDEAL 

• Verkauf von Versicherungen und Pflege von Bestandskunden steht vor   
einem Digitalisierungsschub

• vollständige Digitalisierung aller Geschäftsvorgänge von der 
Interessensbekundung über den Vertragsabschluss bis hin zu nachträglichen 
Vertragsänderungen/-anpassungen

• neue Plattform ermöglicht erstmals einen komplett digitalen und somit 
papierlosen Prozess 

• medienbruchfreie Kommunikationsmöglichkeiten zwischen Kunde,  
Vertriebspartner und Versicherungsunternehmen

• neue Plattform ermöglicht die Abbildung und/oder Einbindung von 
Fremdprodukten

• Attraktivität der Plattform steigt mit Anzahl qualitativ hochwertiger Produkte

• Versicherung des kompletten „Life-Cycles“ über Plattform denkbar 
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Das transparente Versicherungskonto.

Strategische Hintergründe für die Einführung der IDEAL UniversalLife

Kollektive Sicherheit, individuelle Ziele

Kollektive Sicherheit

• Klassische kollektive Kapitalanlage
• Kein individuelles Kapitalanlagerisiko
• Ertragsstark und effizient
• Biometrische Sicherheit im Kollektiv

Individuelle Gestaltung der Vorsorge 

• Flexibel und transparent
• Mein UniversalLife



11

Das transparente Versicherungskonto.

Strategische Hintergründe für die Einführung der IDEAL UniversalLife

Ziele der Markteinführung

• Ansammlung von Anlagekapital unter Ausnutzung des kollektiven 
Sicherungssystems 

• dabei hochflexible individuelle Absicherung biometrischer Risiken

• Neudefinition von klassischen Distributionsansätzen hin zur digitalen   
und kommunikativen Interaktion zwischen Versicherungsnehmer, 
Versicherungsunternehmen und Vertriebspartnern in einem  
„Ökosystem“

• Schaffung einer skalierbaren Plattform                                                       
nach innen (verschiedene Produkte) und                                                  
nach außen (verschiedene Versicherer)

LIFE
IDEAL

UNIVERSAL

Produkte

Digitale Prozesse

Kundenportal
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Das transparente Versicherungskonto.

Das Produkt - Bedarfsgerechte Anpassung an Lebensereignisse
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Das transparente Versicherungskonto.

Das Produkt - Bedarfsgerechte Anpassung an Lebensereignisse

Bedarfsgerechte Anpassung an Lebensereignisse

Berufseinstieg

RuhestandsplanungKarrieresprung

Heirat und Nachwuchs

Eigenheim

Pflege der Eltern Rentenbeginn

Teilzeitarbeit

Studienbeginn der Kinder

Pflegebedürftigkeit
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Das transparente Versicherungskonto.
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Das transparente Versicherungskonto.

Das Produkt - Kontensicht
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Das transparente Versicherungskonto.

Das Produkt - Kontensicht

Derzeitige Situation für Kunden

• Starre Produkte, die sich nicht individuell 
den eigenen Lebensphasen anpassen lassen

• Viele Verträge bei unterschiedlichen 
Versicherern notwendig

• Fehlende Nachvollziehbarkeit der 
Vertragsdarstellung (Black Box Versicherung)

Folgen: 

• Fehlende Flexibilität erzeugt nicht passgenauen Versicherungsschutz

• Intransparenz durch Vertragsdarstellung und unterschiedliche Bedingungswerke 
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Das transparente Versicherungskonto.

Das Produkt - Kontensicht

Transparentes Versicherungskonto

Wie wäre es, 

wenn alle wichtigen und 

notwendigen Informationen 

in einem Versicherungskonto 

verständlich und online 

dargestellt würden?
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Das transparente Versicherungskonto.

Das Produkt - Kontensicht

Vertragsverlauf einfach und 

transparent nachrechenbar.
+ -

Beitrag

Garantiezins

Überschuss

Kosten

Risikobeitrag

Entnahme

Wert Monatsanfang Wert Monatsende

Kontostand

Beispiel Rente plus Todesfallschutz:

Beitrag 200 €

- Risikobeitrag für Todesfallschutz 48,89 €

- Kosten für Verwaltung/Vertrieb 9,82 €

+ Garantiezins im 1. Monat 0,06 €

+ Überschüsse im 1. Monat 0,37 €

Kontostand 141,72 €

Rechenbeispiel: Eintrittsalter 45 Jahre, Rentenbeginn mit 67 Jahren, Todesfallschutz Universal mit 200.000 €  (260.000 inkl. Plussumme) Versicherungssumme für 10 Jahre 



19

Das transparente Versicherungskonto.

Das Produkt - Kontensicht
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Das transparente Versicherungskonto.

Das Produkt - Kontensicht
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Das transparente Versicherungskonto.

Das Produkt – Die Produktkomponenten
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Rente

IDEAL UniversalLife
Rentenversicherung

Obligatorisches
Rentenkonto

Optionale biometrische Risikokonten

PflegefallschutzTodesfallschutz Vertragsschutz

Starter

Nachlass

Starter

Universal

Renten-

versicherung
Universal

Vertragsschutz

Das Produkt – Die Produktkomponenten
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Rente

IDEAL UniversalLife
Rentenversicherung

Obligatorisches
Rentenkonto

Optionale biometrische Risikokonten

PflegefallschutzTodesfallschutz Vertragsschutz

Starter

Nachlass

Starter

Universal

Renten-

versicherung
Universal

Vertragsschutz

Produktkomponenten: Rente
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Rente

Ansparen und Entsparen im Rentenkonto

• Die Ansparphase mit flexibler Beitragszahlung und Treuebonus (alle 5 Jahre, erstmals nach 10 J.)

• Die Rentenphase 1 

• mit Rentenbezug und gleichzeitiger hoher Flexibilität und Liquidität (Entnahme, Zuzahlung und volle 

Todesfallleistung)

• Individueller Leistungsplan: z.B. Kapital-Option, Teilverrentung, garantierte Rentensteigerung

• Die Rentenphase 2 (ab 80 J.) mit gesicherter lebenslanger Rentenzahlung

Ansparphase Rentenphase 1

Kein Kontoguthaben bzw. 

Todesfallschutz in Rentenphase 2

8050

Rentenphase 2

Überschüsse
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Rente

Flexible Beitragszahlung

Mindestzahlung (durchschnittlicher Mindestbeitrag = 50 € mtl.) 

Maximale Summe der Gesamtbeiträge im Vertrag 500.000 € 

In den ersten 12 Monaten 600 €

In den ersten 60 Monaten 3.000 €

In den ersten 120 Monaten 6.000 €

In den ersten 240 Monaten 12.000 €

Höchstbeiträge 

Im ersten Versicherungsjahr 250.000 €

p.a. für das 2.–10. Versicherungsjahr

p.a. ab dem 11. Versicherungsjahr

100.000 €

25.000 €
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Rente

IDEAL UniversalLife
Todesfallschutz Starter und Universal

Obligatorisches
Rentenkonto

Optionale biometrische Risikokonten

PflegefallschutzTodesfallschutz Vertragsschutz

Starter

Nachlass

Starter

Universal

Renten-

versicherung
Universal

Vertragsschutz

Produktkomponenten: Todesfallschutz
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Todesfallschutz

Todesfallschutz Starter

• Temporäre Risikolebensversicherung mit 
vereinfachter Risikoprüfung bis 30.000 €

• Preisgünstige Todesfallabsicherung für junge 
Zielgruppe

• Optimal zur temporären Absicherung des 
Todesfalls, wenn noch wenig angespartes
Kapital im Rentenkonto besteht

Todesfallschutz Universal

• Temporäre Risikolebensversicherung mit 
voller Risikoprüfung für unterschiedliche 
Lebenssituationen

• Versicherungsleistung: konstant, steigend 
und fallend 30.000 – 500.000 €

• Kein Sofortrabatt, sondern Plusleistung

• Umfangreiche Nachversicherungsgarantie

Todesfallschutz 

Starter

Fallender TFSSteigender TFS

Konstanter TFS

T
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Rente

IDEAL UniversalLife
Todesfallschutz Nachlass

Obligatorisches
Rentenkonto

Optionale biometrische Risikokonten

PflegefallschutzTodesfallschutz Vertragsschutz

Starter

Nachlass

Starter

Universal

Renten-

versicherung
Universal

Vertragsschutz

Produktkomponenten: Todesfallschutz
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Todesfallschutz

Todesfallschutz Nachlass mit Aufbauphase

Wir bieten für jeden Kunden ab 50 Jahren einen lebenslangen Todesfallschutz unabhängig 
vom Gesundheitszustand

• Finanzierung über laufende Beiträge

• Eintrittsalter 50 - 75 Jahre

• Versicherungssumme 3.000 bis 20.000 € ohne Risikoprüfung

• Versicherungsleistung: 1.-3. Jahr Beitragsrückgewähr (max. VS), bis Alter 79 Jahre 200% der Beiträge 
(Max. VS), ab Alter 80 Jahre 100 % VS 

lebenslanger Todesfallschutz

Rentenphase 1 Rentenphase 2

80
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ÜberschüsseGarantiertes Kontoguthaben
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Todesfallschutz

Todesfallschutz Nachlass mit Flex-Option (Variante)

Wir bieten für jeden Kunden ab 50 Jahren einen lebenslangen Todesfallschutz unabhängig 
vom Gesundheitszustand

• Finanzierung durch Einmalzahlung aus Rentenkonto (Flex-Option) zum flexibel wählbaren Zeitpunkt

• Günstiger Beitrag, weil keine beitragsbezogenen Kosten

• Versicherungsleistung: im 1.- 6. Monat Beitragsrückgewähr, ab 7. Monat 100 % VS

lebenslanger Todesfallschutz

Rentenphase 1 Rentenphase 2

80
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ÜberschüsseGarantiertes Kontoguthaben
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Rente

IDEAL UniversalLife
Pflegefallschutz Starter

Obligatorisches
Rentenkonto

Optionale biometrische Risikokonten

PflegefallschutzTodesfallschutz Vertragsschutz

Starter

Nachlass

Starter

Universal

Renten-

versicherung
Universal

Vertragsschutz

Produktkomponenten: Pflegefallschutz
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Pflegefallschutz

Pflegefallschutz Starter

• Bedarfsgerechte extrem preisgünstige Beiträge für die Zielgruppe junge Vorsorgeeinsteiger

• Sofortiger voller Pflegefallschutz  bis maximal 67 Jahre mit lebenslanger Pflegerentenzahlung

• Pflegerente 250 € - 4.000 € wählbar in Pflegestufen (PS) II+III oder I-III in gleicher Höhe 

• Todesfallleistung 90 % des Kontoguthabens und 100 % der Überschüsse

• Nachversicherungsgarantie bei Tod sowie Pflegefall des Ehegatten 
und bei Senkung der Plusrente

• Überschüsse: 

• Anwartschaft verzinsliche Ansammlung und Plusrente

• Rentenbezug Bonusrente

Versicherte Pflegerente

PS I PS IIIPS II

Anschluss-

Option
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Pflegefallschutz

Pflegefallschutz Starter

Anschluss-Option: 

• Wechsel in lebenslangen Pflegefallschutz Universal

• Leistungsumfang max. wie Pflegefallschutz Starter ohne erneute Risikoprüfung

• optional zusätzlich Einschluss PS 0 bis 200 € ohne erneute Risikoprüfung

• Wechsel spätestens 2 Jahre vor Ende der Starter

• Es gilt der dann gültige Tarif für das Anschlussgeschäft

Pflegefallschutz UniversalPflegefallschutz Starter

Anschluss-Option

Versicherte Rente PS 0

PS1 PS3PS2 PS1 PS3PS2

Bei Wechsel:
Mit Risikoprüfung bei 
Erhöhung der 
Leistung

Ohne Risikoprüfung

PS1
PS3PS2

PS 0
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Rente

IDEAL UniversalLife
Pflegefallschutz Universal

Obligatorisches
Rentenkonto

Optionale biometrische Risikokonten

PflegefallschutzTodesfallschutz Vertragsschutz

Starter

Nachlass

Starter

Universal

Renten-

versicherung
Universal

Vertragsschutz

Produktkomponenten: Pflegefallschutz
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Pflegefallschutz

Pflegefallschutz Universal (I)

• Lebenslanger Versicherungsschutz, lebenslange Pflegerentenzahlung

• Finanzierung auch aus dem Rentenkonto möglich (Flex-Option)

• Laufende oder einmalige Beitragszahlung

4 Ausprägungen:

PS 0 +  PS I - III PS I - III PS II + III PS III

Jeweils mit Todesfallleistung (90 % vom Kontostand inkl. Überschüsse) oder ohne 
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Das transparente Versicherungskonto.

Pflegefallschutz Universal (II)

• Pflegerente 250 € bis 4.000 € wählbar, PS I und II bereits ab 50 €

• Individuelle Rentenhöhen in Pflegestufen (PS): PS III (100 %) ≥ PS II ≥ PS I ≥ PS 0 bis 500 € 

• Überschüsse: 

• Anwartschaft verzinsliche Ansammlung und Plusrente

• Rentenbezug Bonusrente

• Nachversicherungsgarantie bei Tod sowie Pflegefall des 

Ehegatten und bei Senkung der Plusrente

• Optionale Komponente: Todesfallleistung in Höhe von 

90% des aktuellen Kontoguthabens

Produktkomponenten: Pflegefallschutz
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Rente

IDEAL UniversalLife
Vertragsschutz

Obligatorisches
Rentenkonto

Optionale biometrische Risikokonten

PflegefallschutzTodesfallschutz Vertragsschutz

Starter

Nachlass

Starter

Universal

Renten-

versicherung
Universal

Vertragsschutz

Produktkomponenten: Vertragsschutz
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Das transparente Versicherungskonto.

Produktkomponenten: Vertragsschutz

Vertragsschutz (I)

Absicherung des Vorsorgeziels für alle 
Komponenten der IDEAL UniversalLife

• Sicherung der Beitragszahlung für gewählte 

Komponenten im Falle der Berufsunfähigkeit

• Vertragsschutz wählbar zwischen 50 - 500 €

• Monatsrente ist nicht an IUL-Beitrag gekoppelt, wird an 

Kunden ausgezahlt.

Vertragsschutz

Max. Endalter 67

500 €

50 €

Rentenversicherung Pflegefallschutz Todesfallschutz
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Das transparente Versicherungskonto.

Vertragsschutz (II)

• Einstufung durch 10 Berufsgruppen

• Versicherungsdauer bis max. Alter 67 je nach Beruf

• Leistungsdauer bis zum Ende der Versicherungsdauer

• Keine Meldefristen - wir leisten von Anfang an – egal, wann die BU festgestellt wurde

• Freie Arztwahl

• Weltweiter Versicherungsschutz

• Infektionsklausel inkl. nicht nur für Arztberufe

• Umfangreiche Nachversicherungsgarantie

• Leistung bei Tod (vor BU-Eintritt): Auszahlung 90 % des Kontoguthabens; 

volle Auszahlung des Überschusskontos

Produktkomponenten: Vertragsschutz
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Das transparente Versicherungskonto.

Übersicht Produktkomponenten

Optionen Inhalt / Erklärung

Notlage-Option Bietet dem Kunden die Möglichkeit:

• Sich die in den Risikoabsicherungen gesammelten Überschüsse auszahlen zu lassen

• Seine Risikoabsicherungen auch ohne die Rentenversicherung weiterzuführen

Notlage ist für die folgenden Fälle erfüllt:

• Eine Einkommenseinbuße von mindestens 50 % durch Krankheit oder Unfall 

• Grad der Behinderung von 100 %

• Pflegebedürftigkeit nach geltendem Gesetz

• Erhalt einer Rente aus einer der Risikokomponenten

• Beendigung der Rentenversicherung wegen Pfändung oder gesetzlich vorgeschriebener 

Verwertung vor Sozialhilfeanspruch 

Flex-Option Für die Fälle:

• Start eines neuen Risikos

• Ausfinanzierung eines Risikos

• Finanzierung von Beitragspausen 

• Entnahme von Kapital

Weitere Optionen für IDEAL UniversalLife
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Das transparente Versicherungskonto.

IDEAL UniversalLife

Verzinsung bei Beiträgen von über 25.000 €

• Wenn innerhalb von 12 Monaten mehr als 25.000 € eingezahlt werden: 0,5 % Abzug von Gesamtverzinsung für gesamtes 
Kapital im Rentenkonto (nicht im Überschusskonto) über 12 Monate
• Beispiel 1: Einzahlung von gesamt 35.000 € im 47. Monat  Zinsabzug auf das gesamte Kapital für 12 Monate bis zum 

einschließlich 59. Monat
• Erfolgt eine Einzahlung größer 25.000 € in den ersten 3 Jahren  Zinsabzug bis einschließlich zum 48. Monat für das 

gesamte Kapital
• Beispiel 2: Einzahlung von gesamt 26.000 € im 6. Monat  Zinsabzug auf das gesamte Kapital bis zum einschließlich 

48. Monat

Attraktive Verzinsung

Garantieverzinsung • 0,5% Garantieverzinsung
• laufende Kosten sind durch Garantie 

gedeckt

Zinsüberschüsse • Aktuelle Überschussbeteiligung

Treuebonus • Alle 5 Jahre, erstmals nach 10 Jahren
• 0,3 ‰ p.m. auf Kontostand

Beteiligung an 
Bewertungsreserven

• Abhängig von Verlauf und Höhe des 
Kontostandes
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Das transparente Versicherungskonto.

IDEAL UniversalLife

Vergütung

• Volle LVRG Konformität

• Durchgängigkeit überwindet Grenzen der 
Provisions- und Honorarberatung

• Kontoeinrichtungsgebühr (s. nächste Seite)

Produkt-
varianten

in % auf 
Beitrag

in ‰ p.m. auf 
Kontostand

L100 3 0,1

L50 1,5 0,1

O 0 0
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Das transparente Versicherungskonto.

IDEAL UniversalLife

Kontoeinrichtungsgebühr

• Vermittler kann Kontoeinrichtungsgebühr 
von maximal 500 € mit dem Kunden direkt 
vereinbaren

• IDEAL übernimmt den Einzug mit dem 
Erstbeitrag

• Empfehlungsbasis Kontoeinrichtungsgebühr:

• Stundensätze anderer vergleichbarer 
Berufsgruppen

• Umfang der Beratung zur Einrichtung 
des transparenten Versicherungskontos 
ca. 3-5 Stunden

Beruf Stundensatz in €

Steuerberater 100 - 200

Rechtsanwalt 300 - 400

Honorarberater 150 - 200
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Das transparente Versicherungskonto.

Der digitale Vertriebsprozess

100% digital
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitaler Vertriebsprozess

• Mit dem Versand eines lebenslangen, 
individualisierten Links „Mein UniversalLife“ 
kann der Vertriebspartner Kunden ansprechen

• Im Laufe des Vertriebsprozesses entwickelt sich 
Mein UniversalLife zum persönlichen 
transparenten Versicherungskonto

• Das transparente Versicherungskonto 
wird zur digitalen Schnittstelle zwischen 
Kunde, Vermittler und IDEAL

Digitale

Beratung

Digitaler Vertriebsprozess

Digitale

Kunden-

ansprache

Digitaler Flyer

Digitale Broschüre

Digitaler 

Abschluss

Mein UniversalLife

Police

Unterschrift

Antrag

Mein 

UniversalLife
Angebot

Anpassung 

Simulation

Transparentes Versicherungskonto

Tarifierung
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitale Kundenansprache

Zielgruppenspezifischer 

persönlicher Kundenteaser

• Vermittler versendet E-Mail mit Link
zum digitalen Kundenteaser

• Klick auf 2 Minuten Info-Tour öffnet
die digitale Kundenbroschüre
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitale Kundenansprache

Erstellung eines einmaligen Links für den Kunden

• In IPOS

• Menüpunkt 
Abschluss/Berechnen

• Button „Mein UniversalLife“
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitale Kundenansprache

Erstellung eines einmaligen Links für den Kunden

• Digitale Ansprache ist 
konfigurierbar

• Anschreiben 

• Kundenansprache

• Zielgruppe
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitale Kundenansprache

Erstellung eines einmaligen Links für den Kunden
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitale Beratung

Das transparente Versicherungskonto

Cockpit in Mein UniversalLife 

• Zugang zu seinem 
Versicherungskonto

• Ist erweitert um ein Menü

• Zugriff auf digitale Broschüre 
weiterhin möglich

Neu

Kundensicht
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitale Beratung

Das transparente Versicherungskonto

Kontenplan in Mein UniversalLife

• Jede Änderung kann in der 
Angebotsphase eingesehen
werden

• Änderungen kann vorerst 
nur der Vermittler vornehmen
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitale Beratung

Das transparente Versicherungskonto

Anpassungen und Simulationen

• Detaillierte Zahlungsplanung

• Änderungen am Beitragsplan

• Simulation Entnahmen

• Leistungsplanung

• Ein- und Ausschlüsse weiterer 
Komponenten

• Simulation zukünftiger Einschlüsse
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitale Beratung

Transparentes Vorschlagsdokument

• Neue übersichtlichere Art der 
Angebots-, Vertrags- und 
Verbraucherinformationen

• VVG-konformer Vorschlag kann per
E-Mail übermittelt werden
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitaler Abschluss

Digitale Antragserfassung

• Alle Komponenten in einem Antrag

• Antragsdokument wird mit Vertrags- und 
Verbraucherinformationen per E-Mail bereitgestellt
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitaler Abschluss

Unterschriftenblatt

Nur eine Unterschrift

• Manuelle Unterschrift erfordert Ausdruck eines
Unterschriftenblattes

• Antragsdaten werden digital übermittelt

• Daten warten bis zum Eintreffen der Unterschrift,
um dann digital weiter verarbeitet zu werden
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitaler Abschluss

Unterschriftenblatt 

• Digitale Unterschrift möglich

• Antrag wird vollständig digital übermittelt
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitaler Vertrag

Digitale Police

• Die Police wird verschlüsselt per E-Mail 
elektronisch an den Kunden übermittelt

• Spätere Ausbaustufe:

• Dokumentenbereitstellung auch in 
Mein UniversalLife

• Vertragsänderungen in Mein UniversalLife
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Das transparente Versicherungskonto.

Digitaler Vertrag

Digitaler Vertrag

• Der Stand des transparenten Versicherungskontos kann jederzeit über 
Mein UniversalLife eingesehen werden

• Häufige Fragen werden mittels Hilfevideos und später FAQ-System elektronisch 
beantwortet

• Vermittler hat identische 
Sicht in IPOS

• IDEAL hat identische 
Sicht im Bestandssystem
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Das transparente Versicherungskonto.

Zusammenfassung
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Das transparente Versicherungskonto.

IDEAL UniversalLife

Neu bei der IDEAL UniversalLife!

• Hochflexible Absicherung der Alters- und 
Risikovorsorge in einem lebenslangen Vertrag

• Bedarfsgerechte Angebotskomponenten mit 
Marktneuheiten

• Innovative Flexibilität bei Beitragszahlung und 
Leistung

• Volle und detaillierte Transparenz für Vermittler 
und Kunden

• Erstmals komplett digitaler Ansprache-, 
Beratungs- und Abschlussprozess im Maklermarkt 
Lebensversicherungen



Das transparente Versicherungskonto.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Antje Mündörfer
Mathematik und Rückversicherung
Bereichsleiterin, Verantwortliche Aktuarin

Kochstraße 26, 10969 Berlin

Telefon 030/ 25 87 -400
Telefax 030/ 25 87 -8 400
Mobil 0171/ 48 59 68 3

Muendoerfer@IDEAL-Versicherung.de
www.ideal-versicherung.de


